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[fol. 142r]  
 
  Piergrand mit Kupferblech verwarth müessen 
  werden, darbey Kupferschmidt für hergebenes 
  Kupfer sein Miehwaltung vnd andere verrichte 
  Arbeith laut Specification befridigt vnd 

No. 199   bezalt worden yber Abbruch mit 
     20 fl. 
 
Vnderm Jahr ist zu vnderschidlichmaln altes 
  vnd neues Kupfer vnd Eisen an der Stattwag 
  alhie 61 Centen 31 lb. abgewogen vnd dem Wag- 

No. 200   maister laut seiner Zetl bezalt worden 
       4 fl. 5 kr. 
 
Dem Maurmaister alhie, so die vordere Preupfan 
  ausgehebt, andere eingesezt, den Ofen ausge- 
  maurt, den langen Keller ausgeweist, das 
  Pflaster außbessert vnd verrent, ime, Maister, 
  3 Täg zu 24 kr. vnd Gesellen 7½ Taglöhn 
  zu 20 kr., Mertlrierer 2½ Täg zu 15 kr., 
  in allem verraicht 
       4 fl. 19 kr. 2 dn. 
 

Huius fl. 28 kr. 24½  
 

[fol. 142v]  
 
Hannsen Deiss, Zimermaistern, vor sich 4½ Täg zu 
  24 kr., den Geselln 10½ Täg zu 20 kr., haben 
  zur vordern Pfannen ain neues Gschär gemacht, 
  im langen Keller die Gäntter eingericht, auch 
  im mittern Keller die schadhaffte Gäntter aus- 
  gewexlet vnd etliche Schrägen vnder die Hopfen- 
  seichen vnd -podichen gemacht, trifft ihr Verdienst, 
  ist bezalt 
       5 fl. 18 kr. 
 
Martin Vischer a Schmäzhausen, Rotnb. Gerichts, 
  so Holz vmbgericht vnd eintragen geholffen, 
  3 Taglöhn verraicht 
    36 kr. 
 
Mathiasen Pachmair, Schmidt alhie, vmb zu dem 
  Ambt gemachte Arbeith durchs Jahr laut 

No. 201   Zetls bezalt 
       6 fl. 
 
Ingleichem Görgen Stöckhlmair, Wagnern, In- 
  halt Zetl fir Pierlaittern vnd anders be- 

No. 202   zalt yber Abbruch 
     11 fl. 30 kr. 


